PRESSEINFO
Fototermin am 11. Juni, 11 Uhr
„Der Heilmittelversorgung geht die Luft aus“
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Donnerstag, 11. Juni 2026, um 11 Uhr lassen Therapeutinnen und Therapeuten aus verschiedenen Heilmittelberufen am Friedrich-Ebert-Platz in Berlin gemeinsam die Luft aus Gymnastikbällen. 
Die symbolische Aktion macht auf die zunehmenden Versorgungsengpässe in der Heilmittelversorgung aufmerksam und steht unter dem Motto: „Der Heilmittelversorgung geht die Luft aus“. Initiatorin ist die Leipziger Logopädin Franziska Klöhn. Die Initiative entstand aus dem Praxisalltag heraus und wird von LOGO Deutschland sowie weiteren Heilmittelverbänden unterstützt.
Anlass ist der Kabinettsentwurf zum GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz (BStabG). Nach Auffassung der Heilmittelverbände drohen die erneute Bindung der Vergütungsentwicklung an die Grundlohnsumme, höhere Zuzahlungen sowie Änderungen bei der Blankoverordnung die bereits angespannte Versorgungslage weiter zu verschärfen.
Die Fachkräfteengpassanalyse der Bundesagentur für Arbeit weist alle Heilmittelberufe als Engpassberufe aus. Die Physiotherapie zählt zu den Berufen mit den größten Fachkräfteengpässen. Nach Mitgliederumfragen von LOGO Deutschland können über 90 Prozent der befragten logopädischen Praxen Betroffenen derzeit keinen zeitnahen Therapieplatz anbieten. In einzelnen Regionen betragen die Wartezeiten – abhängig vom Störungsbild – bis zu einem Jahr.
Hintergrundinformationen und Statements in der Anlage.
Eine aktualisierte Pressemitteilung und Bildmaterial in Druckqualität erhalten Sie im Anschluss an die Aktion.

Mit freundlichen Grüßen


